
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachgruppe Kulturhistorische Museen und Kunstmuseen im Deutschen Museumsbund  

c/o Städtische Museen Freiburg, Gerberau 15, 79098 Freiburg 

 

 

 

Treffen der Fachgruppe Kulturhistorische Museen und Kunstmuseen 

im Museum für Hamburgische Geschichte am 7.11.2022 

Holstenwall 24, 20355 Hamburg 

 

Bauen im Museum 

 

In zahlreichen Museen wird gebaut und zwar oftmals im laufenden Betrieb. Nur 

im Rahmen von Generalsanierungen werden Museen komplett geschlossen und 

eröffnen erst Jahre später. Ein Großteil der Museumsbaustellen in Deutschland 

läuft im Regelbetrieb, es werden oft nur Teile des Hauses gesperrt, um den 

Museumsalltag aufrecht zu erhalten. Zu groß ist die Sorge, dass ein Museum 

komplett vergessen werden könnte, wenn es zu lange verschlossen bleibt.  

 

Oftmals sind es aber ganz pragmatischen Gründe, die zum Bauen im laufenden 

Betrieb führen. Es fehlt an Geld, die Baumaßnahme muss gestreckt werden. 

Auch werden oft Reparaturarbeiten durchgeführt, die dann letztendlich so 

umfangreich ausfallen, dass sich auch eine Totalsanierung hätte rechtfertigen 

lassen. Bauen im laufenden Betrieb fordert den Museen ein hohes Maß an 

Flexibilität ab. Es führt zu einer Gefährdungslage, Einbruch- und Brandschutz 

sind oftmals nicht ausreichend gewährleistet.  

 

Andererseits entspricht das Bauen im laufenden Betrieb einem Museum, das 

sich immer wieder neu erfindet und ständig erneuert. Es bietet die Chance, in 

die Jahre gekommene Dauerausstellungsbereiche aufzulösen und diese neu zu 

gestalten. Allerdings ist bei Bauprojekten oftmals die Bauherrenschaft ein 

Problem. Nicht das Museum hat den Hut auf, sondern kommunale Bauämter 

oder Landesbehörden, die oftmals die Wünsche und Erwartungen der Museen 

nicht verstehen und es bei den Abstimmungsprozessen zu Reibungsverlusten 

kommt und die Trennung zwischen Architektur und Einrichtung oft schwierig 

ist. Auf der Herbsttagung soll an insgesamt vier Fallbeispielen Möglichkeiten 

und Schwierigkeiten solcher Bauprojekte in einem offenen Austausch diskutiert 

werden.  
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Treffen der Fachgruppe Kulturhistorische Museen und Kunstmuseen,  

im Museum für Hamburgische Geschichte 

 

 

Montag, 7.11.2022 

 

 

9:30 Uhr Get Together 

 

10.00 Uhr Begrüßung Prof. Bettina Probst oder Prof. Hans-Jörg Czech 

 

10:20 Uhr Einführung in das Thema der Tagung 

  Dr. Anja Gerdemann, Waiblingen 

 

10:30 Uhr „From Rags to Riches“ das neue Foyer im Alten Schloss – 

Beispiel einer erfolgreichen Vision 

Jan-Christian Warnecke, Landesmuseum Württemberg 

 

11:00 Uhr Die ewige Baustelle. Das Augustinermuseum in Freiburg, 

  Dr. Tilmann von Stockhausen, Die LÜBECKER MUSEEN 

 

11.30 Uhr Das Museum für Hamburgische Geschichte in der Zukunft,  

Prof. Bettina Probst, Stiftung Historische Museen Hamburg 

 

12.00 Uhr Michael John, Staatliche Kunstsammlungen Dresden 

  Baumaßnahmen im Bestand: Chancen und Risiken.  

Ein Erfahrungsbericht zur Sanierung der  

Gemäldegalerie Alte Meister 

 

12:30-13:00 Abschlussdiskussion und Feedback 

 

13.00-14:00 Gemeinsames Mittagsessen (Selbstzahler) 

 

14:00-15:00   Aktuelles und Berichte aus den Mitgliedsmuseen 

 

15:00 Uhr Ende der Veranstaltung 


